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I. 
Änderungen in der Fachanwaltsordnung  

 
Zum 01.10.2026 treten Änderungen in der FAO bei den Fachanwaltschaften 
 

Strafrecht 
Handels- und Gesellschaftsrecht und 

Sportrecht 
 
in Kraft. Die Änderungen betreffen die nachzuweisenden theoretischen Kenntnisse der 
drei Fachanwaltschaften. 
 
Im Strafrecht müssen künftig auch Kenntnisse über die Grundzüge der internationalen 
Rechtshilfe in Strafsachen nachgewiesen werden (§ 13 Nr. 3 FAO-neu). 
 
Im Handels- und Gesellschaftsrecht wird in § 14i Nr. 2c) FAO-neu klargestellt, dass 
beim internationalen Gesellschaftsrecht nur Grundzüge verlangt werden, 
insbesondere zum europäischen Gesellschaftsrecht und zur Europäischen 
Aktiengesellschaft.  
 
Neu aufgenommen werden in § 14i Ziffer 2f) FAO-neu Grundzüge des Vereins- und 
Stiftungsrechts. 
 
Im Sportrecht wurde die Fallanrechnung in § 5 I x) FAO-neu erweitert. Künftig können 
höchstens 20 der 80 erforderlichen Fälle aus einer Tätigkeit als Richterin oder Richter 
in der Sportgerichtsbarkeit oder Sportschiedsgerichtsbarkeit oder als Schlichterin oder 
Schlichter in den sonstigen rechtsförmlichen Verfahren bearbeitet worden sein; 
hiervon dürfen höchstens 5 Fälle als rechtsförmliche Verfahren gezählt werden.  
 
§ 14q Nr. 7 FAO-neu umfasst nunmehr ausdrücklich auch sportrechtliche Bezüge des 
Persönlichkeitsrechts. 
 
Weitere Informationen sowie die Beschlüsse finden Sie hier.  
  

https://www.brak.de/newsroom/newsletter/nachrichten-aus-berlin/2026/ausgabe-15-2026-v-2272026/fachanwaltsordnung-aenderungen-treten-zum-1102026-in-kraft/
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II. 
Berufsausbildung 

 
Besetzung des Berufsbildungsausschusses 

2 Stellvertretende Mitglieder für die Vertretung der Arbeitgeberseite gesucht! 
 
Die Amtszeit der Mitglieder des Berufsbildungsausschusses endet mit Ablauf des 
02.02.2027.  
 
Gemäß § 77 Abs. 2 BBiG werden die Beauftragten der Arbeitgeber auf Vorschlag der 
zuständigen Stelle von der nach Landesrecht zuständigen Behörde – dem 
Niedersächsischen Justizministerium - längstens für vier Jahre als Mitglieder berufen. 
Der Berufsbildungsausschuss ist in allen wichtigen Angelegenheiten der beruflichen 
Bildung zu unterrichten und zu hören. Er hat im Rahmen seiner Aufgaben auf eine 
stetige Entwicklung der Qualität der beruflichen Bildung hinzuwirken. 
Es finden jährlich zwei Sitzungen statt; die stellvertretenden Mitglieder nehmen in der 
Regel nur teil, wenn ein ordentliches Mitglied verhindert ist.  
 
Für die Amtszeit vom 03.02.2027 bis 02.02.2031 werden noch 2 stellvertretende 
Arbeitgeber-Mitglieder benötigt. 
Interessenten melden sich bitte via beA oder E-Mail: info@rakcelle.de. 
 
 
 

Bundesweite Bestenehrung der Auszubildenden 
 
Gemeinsam mit dem Forum Deutscher Rechts- und Notarfachwirte, dem RENO 
Bundesverband und dem Deutschen Anwaltverein hat die BRAK die Jahrgangsbesten 
der ReFa- und ReNo-Auszubildenden geehrt. Unter den 23 Fachkräften aus 21 
Kammerbezirken war auch eine Jahrgangsbeste aus unserem Kammerbezirk.  
 
Weitere Informationen rund um den Tag finden Sie hier. 
 
  

mailto:info@rakcelle.de
https://www.brak.de/newsroom/news/erstmals-bundesweit-geehrt-die-besten-refas-und-renos-deutschlands/
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Umfrage des Bundesinstituts für Berufsbildung zu Unterstützungsbedarfen in 
der Ausbildungspraxis 

 
Um Unterstützungsangebote für die Ausbildungspraxis noch besser an die Bedarfe 
des Ausbildungspersonals anzupassen, führt das Bundesinstitut für Berufsbildung 
(BIBB) eine Online-Befragung durch. Die Umfrage richtet sich an alle Personen, die in 
der betrieblichen Ausbildung tätig sind. Ziel ist es, Informationen darüber zu erhalten, 
welche Hilfestellungen Betriebe bei der Planung und Durchführung der Ausbildung 
benötigen. Eine Teilnahme ist bis zum 05.10.2026 möglich. 
 
Die Umfrage erreichen Sie hier. 
 
 
 

Tag der Kanzleiheld:innen – Recht.Schlau.Genau am 11.11.2026 
 
Der RENO Bundesverband, das Forum Deutscher Rechts- und Notarfachwirte, die 
Bundesnotarkammer, der Deutsche Anwaltverein und die BRAK haben den Tag der 
Kanzleiheld:innen – Recht.Schlau.Genau. ins Leben gerufen. Dieser soll jährlich am 
zweiten Mittwoch im November stattfinden und findet dieses Jahr am 11.11.2026 statt. 
 
Der Tag der Kanzleiheld:innen soll mit Aktionen in Kanzleien und Berufsschulen 
gefeiert werden und die wichtige Rolle der Kanzleimitarbeiter sichtbar machen.  
 
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Anhang und auch der Seite 
www.kanzleiheldinnen.de  
 
 
 

III. 
Veröffentlichung der (zweiten) sektorspezifischen Risikoanalyse für 

Geldwäsche und Terrorismusfinanzierung 
 
Das Bundesministerium für Finanzen hat seine sektorspezifische Risikoanalyse zu den 
Risiken, die sich aus dem Missbrauch juristischer Personen des Privatrechts, 
Personengesellschaften und Rechtsgestaltungen (international als „Legal Persons 
and Legal Arrangements“ bezeichnet) für Geldwäsche und Terrorismusfinanzierung in 
Deutschland ergeben, aktualisiert und veröffentlicht. Sie ist hier abrufbar.  
 
 
  

https://umfragen.bibb.de/index.php/900001?lang=de
http://www.kanzleiheldinnen.de/
https://www.bundesfinanzministerium.de/Content/DE/Downloads/Broschueren_Bestellservice/sektorspezifische-risikoanalyse.html
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Die zweite sektorspezifische Risikoanalyse ist Teil der Aktualisierung der Nationalen 
Risikoanalyse (vom 19.10.2019), die noch in Arbeit ist. Die Verpflichteten sind 
gehalten, diese bei ihrer eigenen Risikoanalyse bzw. in ihrem Risikomanagement zu 
berücksichtigen. 
 
 
 

IV. 
Hinweis zum Verzicht auf Zulassung zum Jahresende 

 
Diejenigen Kolleginnen und Kollegen, die mit Wirkung zum Jahresende auf ihre 
Zulassung zur Rechtsanwaltschaft verzichten wollen, bitten wir dafür Sorge zu tragen, 
dass die schriftliche Verzichtserklärung rechtzeitig in der Geschäftsstelle eingeht.  
 
Dies hat den Hintergrund, dass diejenigen, die auf die Zulassung zur 
Rechtsanwaltschaft gemäß § 14 Abs. 2 Nr. 4 BRAO verzichten, einen 
Widerrufsbescheid gegen Zustellung erhalten, und der Widerruf erst nach Ablauf der 
Rechtsmittelfrist wirksam wird, sofern nicht auf die Einlegung von Rechtsmittel 
verzichtet wurde. 
 
Für die Verzichtserklärung nutzen Sie bitte unser Formular. 
 
 
 

V. 
Fortbildungsnachweise gemäß § 15 FAO für das Kalenderjahr 2026 

 
Wir bitten die Fachanwältinnen und Fachanwälte ihre Fortbildungsnachweise für das 
Kalenderjahr 2026 rechtzeitig der Kammergeschäftsstelle vorzulegen.  
 
Nach § 15 Abs. 5 FAO ist die Erfüllung der Fortbildungspflicht der 
Rechtsanwaltskammer durch Bescheinigungen oder andere geeignete Unterlagen 
unaufgefordert nachzuweisen. 
 
  

https://www.rakcelle.de/mitglieder/mitglieder-allgemein.html?file=files/rak/media/download/Formulare_Zulassung/Zulassungsverzicht.pdf&cid=196
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Wir machen darauf aufmerksam, dass gemäß § 15 Abs. 2 FAO alle 15 Zeitstunden 
auch online absolviert werden können. Darüber hinaus gibt es die Möglichkeit, die 
Fortbildungspflicht im Umfang von 5 Zeitstunden im Wege des Selbststudiums mit 
Lernerfolgskontrolle gem. § 15 Abs. 4 FAO zu erfüllen. Die Veranstalter weisen 
fachspezifische Fortbildungsveranstaltungen ausdrücklich als Fachanwaltsfortbildung 
gem. § 15 Abs. 4 FAO oder gem. § 15 Abs. 2 FAO aus. 
 
Die Fortbildungs- und Nachweispflicht des § 15 FAO gilt uneingeschränkt für sämtliche 
Fachanwältinnen und Fachanwälte ohne die Möglichkeit einer Befreiung. Die Pflicht 
gilt auch, wenn Fachanwältinnen und Fachanwälte ihre anwaltliche Tätigkeit nur in 
sehr geringem Umfange ausüben oder sich z. B. in Elternzeit befinden, da Zweck der 
Fortbildungspflicht die Sicherstellung eines einheitlichen Qualitätsstandards für alle 
Fachanwältinnen und Fachanwälte ist. 
 
Aus aktuellem Anlass weisen wir darauf hin, dass Seminare ohne Fachbezug 
(bspw. Seminare zur Nutzung von KI in Anwaltskanzleien ohne Fachbezug zu 
einer Fachanwaltschaft) nicht anerkannt werden können.  
 
Bitte sehen Sie von Mehrfachübermittlungen ab. 
 
Wir bitten Sie, von einem Bestätigungswunsch, dass Ihre Fortbildungspflicht 
erfüllt ist, abzusehen. Sollten Unklarheiten bestehen, wird sich die 
Geschäftsstelle mit Ihnen in Verbindung setzen.  
 
 
 

VI. 
Bitte um Überprüfung Ihrer im Bundesweiten Amtlichen Anwaltsregister 

eingetragenen Daten 
 
Nach § 31 BRAO führen die Rechtsanwaltskammern die Verzeichnisse des 
Bundesweiten Amtlichen Anwaltsverzeichnisses. Wir bitten Sie, die Richtigkeit Ihrer 
dort eingetragenen Daten und die der eingetragenen Berufsausübungsgesellschaften 
zu überprüfen und etwaige Änderungen uns mitzuteilen.  
 
 
 
  

https://bravsearch.bea-brak.de/bravsearch/
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VII. 
Veranstaltungen 

 
Anwaltschaft im Blick der Wissenschaft 2026 

am 20. November 2026 in Hannover 
 
Am 20.11.2026 findet in Hannover bereits zum 9. Mal die Konferenz Anwaltschaft im 
Blick der Wissenschaft statt. In diesem Jahr befasst sich die Konferenz unter dem Titel  
 

Wie sieht die Anwaltschaft der Zukunft aus? 
 
mit aktuellen Entwicklungen innerhalb der Anwaltschaft. Wie entwickelt sie sich 
demographisch und strukturell? Welche besonderen Herausforderungen gibt es für 
Berufseinsteiger, für angestellte Berufsträger, für Anwältinnen? Wie sichert man die 
Anwaltschaft im ländlichen Raum? Wie beeinflusst KI die Rechtsanwendung und -
entwicklung? Muss sich deshalb die juristische Ausbildung verändern? 
 
Die Veranstaltung findet im Königlichen Pferdestall der Universität Hannover, Appelstr. 
7, 30167 Hannover statt. Das Programm finden Sie im Anhang sowie unter 
www.anwaltskonferenz.de. Dort finden Sie auch die Anmeldemodalitäten. 
 
 
 

Save the Date Kammerversammlung 2027 
 
Die nächste ordentliche Kammerversammlung findet am Mittwoch, den 26.05.2027, 
in der Congress Union Celle, Thaerplatz 1, 29221 Celle statt. Bitte merken Sie sich 
schon heute den Termin vor.  
 
 
 
 

Fortbildungen der rak.seminare Celle & Oldenburg 
 
Aktuelle Seminare für Fachanwältinnen und Fachanwälte, Rechtsanwältinnen und 
Rechtsanwälte und deren Mitarbeitende finden Sie auf der Homepage der 
rak.seminare Celle & Oldenburg, https://rak-seminare.de/.  
 
 
 
 
 

http://www.anwaltskonferenz.de/
https://rak-seminare.de/

